
 

 

Erinnerungsvermögen 

(nicht menschliches Erinnerungsvermö-

gen) 

Ein Vortrag vom 16. Dezember 1952 

 

Wir haben hier derart viel Material zu studieren, dass wir einfach weiter vorwärts bret-

tern werden. Und es gab heute keinen dritten Nachmittagsvortrag, deshalb ist dies die erste 

Stunde des Abendvortrages am sechzehnten Dezember. 

Und wir werden über Erinnerungsvermögen sprechen. Und wenn ich sage "Erinne-

rungsvermögen", meine ich nicht menschliches Erinnerungsvermögen. Ich bin nicht im Ge-

ringsten an menschlichem Erinnerungsvermögen interessiert, denn menschliches Erinne-

rungsvermögen ist eine irgendwie eigenartige Reizreaktions-Kombination: Irgendjemand an-

ders erinnert sich an irgendetwas und er bringt es rasch hervor, und ein Strahl oder ein Ge-

räusch trifft auf einen Ridge, und der Ridge wirft ein Echo zurück und es geht zu einer Entität 

und die Entität sagt: "Mal sehen. Ich werde darüber nachdenken müssen." Und dann geht er 

hinüber in einen weiteren Schaltkreis und dann geht er in einen weiteren kleinen Schaltkreis. 

Und dann macht er ein paar Schleifen im Raum und dann stößt er auf einen anderen Ridge. 

Dieser Ridge ist übrigens ungefähr 55 Meter weit draußen und er muss sich in der 

Zwischenzeit durch eine große Vielzahl von Ridges bewegen, bevor er anfängt, in die Tau-

sende von Ridges im Kopf zu kommen. Der Verlauf eines Gedanken bei Homo sapiens in 

sehr aberriertem Zustand ist beinahe nicht nachvollziehbar. Niemand könnte es aufzeichnen, 

weil es einfach nicht so viel Papier gibt. Er geht einfach hierhin und dorthin und überallhin 

und er tritt ein und tritt aus. 

Nun, Sie waren es im Wesentlichen gewohnt, die ersten Ridges beim Homo sapiens zu 

beseitigen – waren es gewohnt, die schweren Faksimiles von den ersten Ridges zu beseitigen. 

Und wenn Sie einen Schaltkreis abgeschossen haben, haben Sie diese ersten Ridges abge-

schossen. Damit erzielten wir ausgezeichnete Ergebnisse und wir machten etwas, das ein ver-

flixt guter Homo sapiens  war. Wir machten das. 

In Ordnung. Wir machen nicht länger einen verflixt 'guten Homo sapiens. Wir machen 

einen Theta-Clear. Und nicht nur das, wir machen einen Operating Thetan, was die nächste 

unmittelbare Stufe ist. Die Stufen würden so verlaufen, wie wir sie in einem früheren Vortrag 

beschrieben haben: Theta exterior – er ist draußen, aber wenn der Körper verletzt würde, dann 
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würde er wieder hineingehen; Theta-Clear – der Körper könnte einem Mähdrescher gefüttert 

werden und er würde einfach sagen: "Nun, so geht er dahin." Und die Stufe – er würde wahr-

scheinlich irgendwie traurig darüber sein, er wäre aber – er wäre nicht – er wäre aber immer 

noch mit seiner Identität dort. Sie haben einen Unsterblichen gemacht, das ist alles – ich mei-

ne, unbedeutendes Ziel. 

Nun, lassen Sie uns eine Stufe nach oben gehen und einen Operating Thetan entde-

cken. Wenn Sie einen Theta-Clear nehmen -und wenn ich sage: "Stabil draußen", dann ist 

dies sehr weit davon entfernt, ein absoluter Ausdruck zu sein, denn ein Theta-Clear roller-

coastert tatsächlich – manchmal geht es ihm besser und manchmal geht es ihm nicht besser. 

Und die erste Sache, die Sie tun, wenn Sie all dies auditiert haben – Theta-Clearing besteht 

natürlich nur daraus – alles, was Sie tun müssen, ist, alles zu auditieren, was in Standard-

Verfahrensweise 5 steht, das ist alles. Sie können Schritte VI und VII auslassen. Aber Sie 

können sogar diese tun, wenn Sie wollen. Und Sie laufen einfach alles, was es in Standard- 

Verfahrensweise Ausgabe 5 gibt, und Sie haben einen Theta-Clear. Dies sind tatsächlich alle 

Prozesse, mit denen wir arbeiten. Wir haben eine Menge andere Prozesse, und man kann diese 

Prozesse von Zeit zu Zeit variieren und herausfinden, was mit ihnen geschieht. Sie werden 

feststellen, dass sie einer solchen Sache alle untergeordnet sind. Hin und wieder haben Sie 

übrigens bei einer dieser fünften Invasoren kleine Kunststück-Prozesse, wie sie dort erwähnt 

werden. Sie bekommen den Burschen dazu – Sie üben mit ihm in Bezug auf Hände, bis er 

nicht länger einfach "Naaaahh!" in Bezug auf  das Thema Hände macht. Und dann bringen 

Sie ihn dazu, sich an die Wand zu stellen, sehen Sie. Sie blicken auf die Wand und lassen ihn 

diese Hände zur Seite legen und dann seine Strahlenausrichter von seinen Armen abnehmen 

und sie hinüber gegen die Wand setzen und die Wand mit den Strahlenausrichtern genau don 

fühlen. Er hat Strahlen, sehen Sie. Sie laufen direkt hier hindurch.  

Thetans verwenden zum Beispiel verschiedene Methoden, um einen Körper so her- 

zurichten, dass er funktioniert, und das erklärt in großem Maße die unterschiedlichen Haltun-

gen und Aktionen, die man von Person zu Person antrifft. Sie sind unterschiedlich ausgestat-

tet. Sie sind unterschiedlich verbunden. Der Lauf der Drähte ist unterschiedlich und so weiter. 

Mein Körper folgt einem Stangenprinzip. Es gibt eine Stützstange unter diesen Armen – auf 

der Rückseite der Arme, auf der Rückseite der Beine und einen ausgleichenden Spanner hier 

und hier, um das Knie zu beugen und so weiter. Und was die Muskeln tun, habe ich mich oft 

gefragt. Jedenfalls weiß ich Folgendes: Wenn diese Stangenenergie geladen sind, bekomme 

ich ziemlich schnelle Bewegung. Es ist eine sehr praktische Art, mit einem Körper umzuge-

hen. Und ich vermute, dass er auf diese Weise zusammengefügt wurde aufgrund von Bean-

spruchung und Belastung in der Bewegung. Ich vermute, dies wäre ein Bewegungssystem, um 

einen Körper zusammenzufügen.  

Nun, jemand wie eine Tänzerin wäre – nun, diese Person hätte eine viel, viel komple-

xere Angelegenheit Bewegung: Woran ist man bei Bewegung interessiert? Man ist daran inte-

ressiert, sich schnell zu bewegen und in der Lage zu sein, verschiedene Werkzeuge, Instru-

mente und natürlich den Körper selbst rasch zu kontrollieren.  
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Wenn ich "Bewegung" sage, dann nimmt man zum Beispiel ein Rennauto, mit dem 

um die Rennstrecke gerast wird. Nehmen wir einfach das, und wenn Sie – Sie glauben nicht, 

dass das harte Arbeit ist – das ist harte Arbeit! Es erfordert unmittelbare Schubkraft. sehen 

Sie? Peng! Der Körper muss mit Kolben ausgestattet sein, um dies zu tun.  

In Ordnung, jemand anderes hat einen ästhetischen Blickwinkel. Sehen Sie? Wenn 

ich – wenn ich diese Geste mache, kann ich sie nicht annähernd so gut machen wie ein Mäd-

chen zum Beispiel, das eine Tänzerin ist. Sie würde diese Geste viel ausdrucksstärker ma-

chen. Es gibt eine Grenze dabei, weil die Stangen einfach nicht drin sind. Natürlich ist es kei-

ne wirkliche Grenze. Man könnte den Unterschied wahrscheinlich nicht erkennen, außer man 

würde eine Tänzerin sie machen sehen, verstehen Sie. Ich meine, man würde sagen: "Men-

schenskind! Wie kann es einen derartigen Unterschied in der Ausstattung geben?" 

Wenn die Jungs manchmal über heiße Öfen sprechen oder wenn sie über Segelschiffe 

oder Jachten oder etwas Derartiges sprechen, dann sprechen sie über Unterschiede in der Aus-

stattung. Und die Ausstattung des einen ist gut und die Ausstattung des anderen ist schlecht 

und derlei. Sie werden Körper finden, die völlig unterschiedlich ausgestattet sind.  

Es ist interessant, aber wenn Sie anfangen, Ridges vom Preclear zu entfernen, wird er 

manchmal einfach vorgeben, einige von den Ridges zu entfernen. Ridges sind nicht schlecht 

Ein Preclear, der seine Macht und Kraft wiedergewonnen hat und so weiter, ist nicht im Ge-

ringsten von einem Ridge gestört Es ist eines der Dinge, worin Sie ihn ausbilden müssen, um 

einen Operating Thetan zu machen. In Ordnung.  

Er – er hat diese enorm komplexen Systeme, vielleicht – Überkreuzsysteme. Von de-

nen man glaubt, dieses Zeug sei einfach ...Haben Sie je eine Marionette gesehen? Einige von 

ihnen sind wie Marionetten ausgestattet. Und einige von ihnen werden auf diese Weise ge-

handhabt – geradewegs quer übers Gesicht, sehen Sie, mit einem Drückerstrahl an der Mitte 

des Rückens. Und dann  soll der Körper spazieren. Haben Sie jemanden das je tun sehen? 

Haben Sie je jemanden mit einem völlig zerdrückten Gesicht gesehen? Hm? Und wenn Sie 

ihn ganz genau beobachten, wenn er seinen Ausdruck verändert, dann wäre er ... Sie haben 

keines. Schauen wir, ob wir hier einen haben. Tun Sie das Ihrem Körper an? Jemand hier tut 

es wahrscheinlich seinem Körper an. Die eine oder andere Person.  

Kish tut es zum Glück nicht. Er hat große Stärke und würde seinen Kopf wegschnip-

pen, wenn er es täte. Ich glaube, dieser Junge dort drüben tut es vermutlich. Sie schnappen 

wahrscheinlich mit einem Drückerstrahl hinein. Haben Sie eine Vertiefung hier in der Mitte 

Ihrer Rückenwirbelsäule? Ist dort so eine An Loch? Fühlen Sie dort hinten und schauen Sie. 

Sieht alles, weiß alles.  

Worin liegt hier nun eine Variation? In der Ausstattung eines Körpers. Es gibt alle 

möglichen kleinen Systeme wie dieses, die Sie bemerken werden, die für jemanden von Inte-

resse sind, und es ist tatsächlich weit interessanter als Anatomie; denn von den frühesten Jah-

ren an hat das Baby gewisse definitive Charakteristika und zeigt dies irgendwo auf der Zeit-

spur. Hier und dort auf der Zeitspur hat jemand eine Schule betrieben. Und die früheste Schu-

le, die ein Preclear meiner Erinnerung nach erwähnte, war vor etwa siebzig Billionen Jahren. 

Diese armen Thetans pflegten hereinzukommen und Energie herzustellen und sie pflegten auf 
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Strahlen umherzuspazieren und nicht so recht zu wissen, was sie taten. Und ein Bursche be-

trieb tatsächlich weit zurück auf der Zeitspur eine Akademie, die Thetans beibrachte, wie man 

operiert. 

Thetans pflegten auf diese riesigen gasförmigen Massen zu stoßen, die später zu Pla-

neten wurden; sie pflegten auf diese Dinge zu stoßen und vor Schreck zu erstarren und sie 

hatten Angst, sie zu berühren. Sie pflegten zu warten, bis sie fest wurden. Und sie konnten 

unter Umständen eine Million Jahre warten. Und dieser Bursche hatte deshalb Mitleid, und so 

eröffnete er eine Schule. Stimmt. Übrigens ging er durch dies alles hindurch, als einer der – 

einer der Auditoren in England tat es, und er kam mit einigem ganz faszinierenden Stoff zu-

rück. Dieser Bursche hatte keine Information über dieses Gebiet, aber er sprach – es fehlte 

ihm eine bestimmte Denkart - die einzige Sache, die ihm wirklich fehlte – und das Andere 

war, wie man sich als Thetan bewegte. Und es ging um die Übungen, die er diesen Thetans 

gab, damit sie sich bewegten.  

Er war nicht weiter hinausbefördert als Theta-Clear, ohne irgendwelche Ausbildung 

auf diesem Gebiet, als er anfing, seinen Auditor über die richtigen Methoden und Arten des 

Unterrichtens und Ausbildens als Thetan zu informieren, um sich richtig im MEST-

Universum umherzubewegen - einfach so: Lehrplan. 

Glauben Sie also nicht, dass der Thetan ohne Ausbildung ist. Übrigens bestand die  

Methode, wie er damit davonkam, darin, dass er ihnen beibrachte, sich selbst ein wenig weiter 

weg zu denken. Und dass er ihnen beibrachte, sich selbst in eine andere Richtung zu denken. 

Und dann brachte er ihnen bei, sich selbst umherzudenken - Verzeihung, um den Planeten 

herumzugehen und dann zum Punkt zurückzugehen, wo er erneut anfing, und sich dann von 

dort zu denken und dann, sich um den Planeten herumzudenken, und dann zurückzugehen – 

sich dorthin zurückzudenken, wo sie anfingen. Üben, üben, üben und schließlich pflegte der 

Bursche zu sagen: " Was sagt man dazu? Menschenskind! Ich kann meine Postulate wieder-

gewinnen!" 

Nun, dies - es ist noch eine enorme Menge Automatismus bei Ihrem Fall übrig – bei 

jedermanns Fall, dem Fall jedes Thetans. Er hat eingebaute Automatismen. Er hat Ausbildung 

und Fertigkeiten, die er eigentlich – die er Angst hat anzurühren. Aber sie sind automatisch 

geworden; und in dem Moment, wo Ausbildung zu automatisch wird, werfen Sie sie weg. 

Wenn Sie einen Preclear haben, der eine Menge Schwierigkeiten hat, mit diesem sei-

nem Körper umzugehen, heiliger Strohsack, dann ist er wahrscheinlich derart automatisch 

ausgestattet, dass er einfach wie eine Puppe herumgeht oder so etwas, und er kann nicht – er 

hat ihn nicht unter Kontrolle. Sie haben Leiden wie diese gesehen, nicht wahr? Er hat den 

Körper nicht richtig unter Kontrolle.  

Was tun Sie? Reißen Sie sämtliche Ridges aus ihm heraus und fangen Sie erneut an! 

Nehmen Sie den Automatismus weg. Jedes Stück Information auf einer Automatismusbasis, 

das Sie haben, wollen oder brauchen Sie nicht. Aber ein Thetan wirft einen Blick auf diesen 

Körper und sagt: "Um Himmels willen! Es gibt Ridges dort und Linien und das Eine oder 

Andere und sie sind am Rücken eingebaut, und sie sind an der Rückseite des Nackens einge-

baut und sie sind dort unter dem Kinn und sie verlaufen nach unten. Und es gibt eine Art Git-



ERINNERUNGSVERMÖGEN 5 PDC-52 16.12.52 

(NICHTMENSCHLICHES  

ERINNERUNGSVERMÖGEN) 

 

 

ternetzsystem an den Armen und Beinen, dies ähnelt irgendwie diesen japanischen Dingen, 

die vorkommen in – sie sind – womit jemandes Finger erwischt wird." Und er sagt: "Schau 

auf all diese schrecklichen Ridges!" 

Nun, natürlich, die schlimmste Sache, die ihm natürlich widerfahren wird, ist, dass er 

sich selbst einfach erneut ausbilden muss. Aber er wird tatsächlich ein bisschen nachlässig 

beim Umgang mit dem Körper, wenn er anfängt, diese Ridges wegzureißen. Er weiß nicht, 

dass sie da sind. Er hat ihn gebaut. Das ist seine Stufe von Automatismus. Er operiert derart 

automatisch, dass er nicht weiß, was er von einer Minute zur nächsten tun wird. Er weiß es 

wirklich nicht. Als Thetan macht er all diese Dinge aufgrund von konditionierter Reaktion – 

Ausbildung. 

Wohin trägt er ihn? Es wird interessant, wenn man diese Frage stellt: Wohin trägt er 

diesen ganzen Automatismus?  

Eine Menge Thetans bewegen sich hinaus und sie fangen unmittelbar an, sich selbst 

im Raum umherzudenken -Akademieabschluss, im Jahr Vierbillionen, MEST-Universum. Ein 

anderer Thetan wird plötzlich ins Leben geboren und er nimmt einen Meccano-Kasten und 

baut ihn zusammen, er nimmt ihn auseinander und er baut ihn zusammen und er hat einfach 

eine richtig schöne Zeit, aber er wird irgendwie - in Bezug auf den Mangel an Materialien 

wird er verstimmt oder so etwas. Aber, Menschenskind, er baut wirklich wie verrückt! 

Aber das Kind in der Nachbarschaft bekommt einen Meccano-Kasten und er schaut 

einen der Bolzen an und er schaut einen anderen Bolzen an und er steckt die zwei Bolzen 

durch die falschen Löcher und dann verbiegt er den Träger und dann bekommt er es hin – 

aber das war ohnehin nicht das, was er bauen sollte. Er macht einfach planlos mit der Struktur 

herum.  

Und Sie sagen, der eine ist ein Naturtalent und der andere nicht. Einer ist auf der Aka-

demie gewesen und der andere nicht. Nun, es spielt keine Rolle, wo Sie auf die Akademie 

gegangen sind oder wo Sie Information herbekommen haben, Sie brauchen ein Erinnerungs-

vermögen. Sie können dem nun widersprechen, wenn Sie wollen, aber Tatsache ist, dass Sie 

wirklich ein Erinnerungsvermögen brauchen – als Thetan. Es ist in Ordnung, sich in der Art 

des MEST-Körper-Gedächtnisses, das nach einem Schema abläuft, daran zurückzuerinnern, 

als Sie zwei Jahre alt waren. Zu jeder Zeit aber, zu der eine Person – sie ist mehr oder weniger 

in der Lage, Raum zu kontrollieren, sie kann sich in Raum umherbewegen, sie kann dieses 

tun, sie kann jenes tun und so weiter, sie tut aber alles irgendwie automatisch. Wissen Sie, es 

geschieht einfach irgendwie auf diese Art. Und wenn Sie mit dieser Frage in ihn dringen: 

" Wie machst du das?" sagt er einfach "Hmmmmmmmmm -bumm!" 

Gehen Sie irgendwann einmal zu einem Schauspieler und sagen Sie: "Wie sprichst du 

diese Zeilen?" Sie gehen zum Meisterschafts-Tennisspieler und sagen – Sie spielen – Sie spie-

len ein Match mit ihm, sehen Sie, oder so etwas, einfach zu seiner Übung. Sie fragen ihn ein-

fach: "Wie hältst du deinen Schläger?" Er zeigt es Ihnen und Sie sagen: "Wie war das noch 

einmal? Ja, aber was machst du mit deinem Zeigefinger, hm?" Sie werden gewinnen. Es gibt 
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keine – sehen Sie, seine ganze nötige Ausbildung findet statt, weil er tiefer auf der Tonskala 

ist als unmittelbares Lernen und Anwenden. 

Unmittelbares Lernen und Anwenden: Sie beobachten, durchdringen, wissen, wenden 

an, handeln. Und, wissen Sie was? Es klingt anstrengend, aber wissen Sie, dass ein Mensch 

tatsächlich durch alle diese Schritte gehen kann und alles wie verrückt genießen kann und ein 

Meisterschaftsspiel im Tennis spielen kann, selbst wenn er nie zuvor einen Tennisschläger 

gesehen hat. Er - da ist ein Schläger, und dies ist die Methode, wie man es gewissermaßen 

macht. Wobei er es jedes Mal ausklamüsert. Jedes Mal, wenn er den Ball trifft, der Ball 

kommt herüber, sehen Sie, ein Hochgeschwindigkeitsball kommt über das Netz – sehr 

schnell, sehen Sie, sehr - und er sagt: "Mal sehen. Wie hältst du diesen Schläger? Nun, du 

hältst ihn diesmal auf diese Weise. Mal sehen. Und der Einfallswinkel etwa so, und wir wol-

len diesen Ridge dort höher ausrichten und wenn er dort hereinkommt – jetzt bewegen wir 

den Körper besser dort hinüber. In Ordnung - Bong! Es ist eine interessante Sache, wenn die-

ser Ball sich dreht, wird er über dieses Netz zurückspringen", und das tut er. Ich meine, er 

könnte jeden Schlag auf diese Weise durchdenken, weil er schnell denkt. Er denkt nicht ...  

Und wenn Sie einen Menschen sehen, der hektisch ist, erinnern Sie sich an Folgendes 

in Bezug darauf: Er ist nur hektisch, weil er nicht schnell denken kann. Er glaubt nicht, dass 

es genug Zeit zum Überlegen gibt, um die Lösung anzuwenden, und er wird hektisch. Und 

diese Hektik ist ein Ergebnis von Automatismus.  

Ein Erinnerungsvermögen zu haben, das automatisch wird, ist wertlos. Und wenn Sie 

den besten Rennfahrer der Welt nehmen würden und jeden verflixten Ridge wegreißen wür-

den, den er an seinem Körper hätte, und ihn diese wieder zurücksetzen lassen würden, würde 

er schneller und fähiger Auto fahren. Aber wenn er zu einem Punkt kommt, wo es sowieso 99 

Prozent automatisch ist, dann muss er durch Übung, Praxis und Erfahrung lernen, wie man es 

tut.  

Und Übung, Praxis und Erfahrung sind kein Ersatz für Wissen. Und wenn wir sagen 

„wissen", meinen wir hauptsächlich die Fähigkeit zu wissen. Er ist fähig zu wissen. Und zum 

Beispiel geht er zum Gelände für Bogenschießen, er sieht jemanden dort unten, er kann ein 

unmittelbares Mock-up machen und Nachahmung. Hier ist der Schütze da unten – Ausbil-

der – und er nimmt den Bogen auf diese Weise und er schießt auf diese Weise. Ein Mensch – 

Homo sapiens – kann diesen Pfeil und seinen Flug und die Handhabung des Bogens selbst 

nicht schnell genug beobachten, um zu beobachten, was vor sich geht. Deshalb muss er ein-

fach darauf schauen und ausgebildet werden und darauf schauen und ausgebildet werden und 

darauf schauen und dann gräbt er einen Pfeil anderthalb Meter vor sich in den Rasen. 

Aber ein Operating Thetan sollte in der Lage sein, diese Aufstellung anzuschauen und 

zu beobachten, wie dieser Bogen zurückgezogen wird und dann am Pfeil nach vorne geht, 

sehen Sie, und auf den Pfeil zu schauen, der sich dreht. "Oh", sagt er: "wenn du ihn auf diese 

Weise loslässt, dieses Ding dort an der Hinterseite" – er kennt die Nomenklatur davon für 

gewöhnlich nicht allzu gut - "dieses Ding an der Rückseite, das den Daumen dort berührt und 

diese Feder. Wenn wir ihn also abschießen, werden wir sicherstellen, dass, wenn die Feder 

durch die Finger geht, wir einfach die Finger senken und sie nicht drehen; dadurch wird er 
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nicht fehlgeleitet Und dann könnt ihr direkt am Bogen schießen. Ja, das ist sehr interessant" 

Zisch! Ins Schwarze getroffen.  

Des Weiteren könnte er vermutlich Folgendes tun: Der Pfeil fliegt falsch und fliegt ein 

bisschen schief, also könnte er sich dort hinbewegen und es in Ordnung bringen. Nun, Sie 

sehen den Unterschied zwischen Automatismus und Erinnerungsvermögen. Wenn Sie tausend 

Quadratkilometer von Ridges oder etwas Vages oder Enormes ... Sie fragen jemanden, wie 

weit sein – wie weit sein weitester Ridge ist, und er wird anfangen, Ihnen zu sagen: "Unend-

lichkeit", und dann vielleicht: "acht Lichtjahre" – irgend so etwas.  

Es gibt – Raum wird bedeutungslos, wenn Sie anfangen, über Ridges zu sprechen. Der 

Thetan glaubt, dass seine Pferdestärke und andere Dinge allesamt von der Havingness alter 

Energie stammen. Hah-hah-hah. Nein, nein. Nein, so ist es nicht! Wenn er angemessen Ter-

minale, Ankerpunkte, Faksimiles und Linien im Raum lokalisieren kann, kann er Strom ha-

ben. Und tatsächlich, wenn er von Automatismus abhängig ist, kann er eigentlich nicht viel 

Strom haben. 

Die Menge an Strom, die auf diesen alten Ridges fließen wird, ist leicht, gering. Aber 

die Menge an Strom, die er einfach bekommen kann, indem er auf Geratewohl zwei Termina-

le aufstellt und stillhält - Sie verstehen, wie wichtig es ist, etwas still zu halten und etwas An-

deres sich bewegen zu lassen. In Ordnung, lassen Sie uns zwei Terminale still halten. Jetzt 

werden wir einen Ankerpunkt hinunter auf diese Stromleitung werfen - peng! Es ist ein An-

kerpunkt dort, sehen Sie. Jetzt haben wir hier noch einen Ankerpunkt mit einem höheren Po-

tenzial. How-whaaapp! Da läuft die Stromleitung. 

Ehrlich, ich meine, er hängt von keinem anderen Mechanismus ab als der Fähigkeit, 

den Ursprung und den Bestimmungsort eines Flows zu postulieren. Sie können auch sagen, 

welche Menge an Flow es ist. Es ist faszinierend. Es spielt keine Rolle, wie akkurat das ist. Es 

geht darum, ob es Arbeit für einen verrichtet oder nicht. Nun, Ihr Thetan also, der eine große 

Menge Automatismus hat und sehr wenig Erinnerungsvermögen oder sehr wenig Aktionsfä-

higkeit – aber er ist vollkommen ausgebildet und er weiß irgendwie, dass man seinen Weg 

von einem Punkt zum anderen denkt ... Sehen Sie, dieser andere Bursche hätte Erinnerungs-

vermögen. Er würde sagen: ,Ja, ja. Ich wurde darin einmal ausgebildet, und es war an so und 

so einem Ort." Nein – nein, er wäre nicht davon abhängig, dass das E-Meter ihm sagte, es 

wäre vor siebzig Billionen Jahren gewesen. Er wird sagen: "Ja, es war vor etwa siebzig Billi-

onen Jahren", und das E-Meter macht bop! Und er sagt: "Ich" – er schenkt dem überhaupt 

keine Aufmerksamkeit, sehen Sie? Und er sagt: "Wir hatten damals eine Menge Schwierig-

keiten, und das MEST-Universum war ziemlich neu und ein Thetan konnte einen Verlust be-

kommen und so weiter. Und so bildeten wir sie aus und der Lehrplan war soundso und so ..." 

Er erinnert sich. Er ist offensichtlich auf der Gesamtzeitspur ziemlich Clear geblieben.  

Natürlich ließ es auf folgende Tatsache schließen, als der Auditor sagte: "Sei einen 

Meter hinter deinem Kopf" -bam! In diesem Augenblick hatte er einen Theta-Clear. Es war 

nicht wahrscheinlich, dass dieser Bursche in den Körper zurücktauchen würde, nur weil der 

Körper durcheinander gebracht werden würde.  
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Diese Ridges nun sind demnach weder gut noch schlecht. Aber sie enthalten eine 

enorme Menge Automatismus. Wenn Sie wirklich zäh, wirklich groß und wirklich stark sind, 

dann brauchen Sie keinen einzigen Ridge aufzunehmen oder eine einzige Verbindung zu blo-

wen oder ein einziges Terminal handzuhaben oder zu verändern. Ich sagte einmal, ich würde 

Ihnen über das Terminalende-Prozessing erzählen, also werde ich das tun. 

Vor langer Zeit hatte jemand eine Kommunikationslinie zu jemandem und er baute sie 

als Energielinie auf. Diese lief von seinem Körper zum Körper seiner Mutter. Und dann ging 

Mama weg und gab das entgegengesetzte Terminalende auf. So nahm er es und befestigte es 

an seinem eigenen Körper. Und viele dieser Schleifen und Windungen, die Sie um einen Kör-

per herum finden, sind tatsächlich diese alten Kommunikationslinien, die eine Person tatsäch-

lich und aktiv zwischen sich selbst und einem anderen Körper als Routineverfahren eingesetzt 

hat. Dann hat sie das andere Terminalende verloren und natürlich bekommen Sie keinen 

Flow. 

Aber er bekommt einen Flow vom einen Teil seines Körpers zum anderen Teil seines 

Körpers und so bekommen Sie Schaltkreise. Ein Teil seines Körpers ist Mama und ein Teil ist 

Papa. Ein anderer Teil ist etwas Anderes. Und er sagt: "Ich frage mich, was mein Vater dar-

über denken würde!" und es – oder er bekommt auf derselben Linie zurück: "Gut, mal sehen, 

mein Sohn. Wir werden das ein kleines bisschen vertiefen." Sehen Sie? Und Sie werden fest-

stellen, dass diese Dinge den Körper schmücken oder manchmal herum- und herumgewickelt 

sind. 

Was machen Sie mit ihnen? Nun, Sie brauchen nichts mit ihnen zu tun; aber wenn Sie 

irgendwas mit ihnen tun, finden Sie das Ende des Terminals, das früher an jemand anderem 

befestigt war, befestigen Sie es an etwas, und dann lassen Sie es den Preclear abnehmen – 

sein Ende abmachen und es wegwerfen. 

Er hat nun alte Terminalenden an alten Ankerpunkten. Und Sie werden alle möglichen 

Verbindungen finden, die vom Raum herabkommen, Terminal zu Terminalen, seinem Körper. 

Und er langt nach oben und er findet diese Terminale um seinen Kopf, so etwas. Und tatsäch-

lich sind sie – tut mir leid, dass ich das sagen muss, aber sie gehören zu als Pfand gehaltenen 

Körpern und sie sind Kontrollmechanismen und was nicht alles für verflixte Dinge. Und er 

wird sagen: "Ich weiß nicht, ob ich das berühren sollte oder nicht."  

Sie sagen: "Ah, mach es – berühr es." 

Und er wird sagen: "Aber dort läuft eine riesengroße Linie hier, die mit , Überein-

stimmung' gekennzeichnet ist" 

„Übrigens, notieren Sie sich das. Die haben alle eine Linie mit der Markierung "Über-

einstimmung", wenn Sie sie finden wollen. Manchmal kann er seine Wellenlänge nicht hoch 

genug bekommen oder so etwas, um diese Linie zu finden. Aber früher oder später werden 

Sie darauf stoßen. Und sie wird entweder in die Luft gehen oder sich zeigen oder so. Aber er 

hat diese große Linie und sie läuft einfach weiter und weiter und weiter in den Raum hinauf. 

Er kann sehen, wie sie verläuft. Er weiß, dass es irgend ein Terminal ist. Was machen Sie 

damit? Sie sagen: "Greif nach oben und gib ihr einen Ruck." Nun, er kann oder kann sie nicht 
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herunterziehen. Aber wenn er sie hinunterzieht, bekommt er wahrscheinlich eine schreckliche 

Erschütterung in seinem Kopf. Es ist kein – kein Mythos, sehen Sie, diese Linien zu handha-

ben. Sie sind dort. Ein Preclear hat vielleicht ein sehr, sehr vages Gefühl in Bezug auf diese 

Linien. Er weiß vielleicht nicht, ob er irgendwelche Linien dort hat oder nicht, aber plötzlich 

sagen Sie: "Nun, in Ordnung jetzt, beim Abnehmen dieser Linie von deinem Körper", sagen 

Sie: Jetzt bekomme diese Linie zu fassen, die an deiner linken Schulter hängt." "Okay, hast du 

diese Linie dort jetzt?  

In Ordnung, wohin führt sie?" 

Und er sagt: "Zur rechten Hüfte." 

"Okay. Sie führt zur rechten Hüfte. Nun, welches ist dein Ende der Linie?" fragt der 

Auditor. 

"Nun", sagt er "ich weiß nicht. Es macht nicht groß, äh -die rechte Hüfte! Ja, ja. Das 

ist – nein, nein, es ist die Schulter. Ich weiß nicht, zu wem diese Linie normalerweise führte. 

Oh, sie führte zu meinem Vater!" 

"In Ordnung", sagen Sie. "Nun, nimm sie von der rechten Hüfte ab und wirf sie ins 

Waschbecken", oder: "Nimm sie heraus und wirf sie ins feuchte Gras", oder: "Reiß sie los und 

wirf sie weg." Es ist Ihnen egal, was er mit ihr macht. Übrigens wird sie wahrscheinlich eine 

Weile dort draußen liegen und sich krümmen und funken, wenn Sie sie hinauswerfen, aber 

Sie werfen sie hinaus. Und dann nehmen Sie das andere Ende, ptock!, werfen es hinterher. 

Das ist das Ende dieser Linie. Linienhandhabung, sehr schwierig. 

Manchmal werden Sie auch feststellen, dass seltsame Dinge geschehen. Es wird eine 

Linie geben, die dort beginnt und dort endet. Und manchmal gibt es Linien – das ist im Ma-

gen. Und manchmal gibt es Linien, die hinter den Ohren anfangen und zu den Augen herum-

laufen, wie große Bananen und derlei Dinge. Und dann nimmt er sie und zieht sie davon weg 

... 

Und wenn ich sage, dass es kein Witz ist, sehen Sie, die ersten wenigen Male, wenn er 

dies tut, ist er sehr wagemutig. "Oh, nun. Ich – ich – ich sehe sie irgendwie sowieso unklar, 

also sind sie wahrscheinlich zu drei Vierteln eingebildet. Und äh – ich – äh – mm – nun, äh – 

gerade – sie bleiben einfach dort. Ich frage mich, warum ich sie nicht bei anderen Leut... oh 

je! Ich – jeder hat sie. Ich vermute, ich sehe einfach Terminalenden und Linien und Ridges 

und Menschenskind, ich vermute, dass ich einfach schaue." Dann verändert er seine Sichtwel-

lenlänge und er sieht sie wieder nicht. Dann verändert er seine Sichtwellenlänge – durch Pos-

tulat. Er ... 

Wie verändern Sie eine Sichtwellenlänge? Sie sagen: "Ich werde jetzt eine höhere 

.Wellenlänge verwenden." Sie machen es einfach – sagen Sie es einfach. Und er wird hier 

herumkommen und er wird diese eine auf der rechten Seite zu fassen bekommen und gewis-

sermaßen einen Strahl gegen sein Gesicht setzen oder so etwas, und er wird einen  Haken auf 

dieses Ding aufsetzen und er wird hinaus greifen und er wird daran zerren! Und natürlich wird 

sein Augapfel herauskommen -bong! Er wird sagen: "Ohhh -ohhh! Was tut man mir an?"  
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Etwas Anderes: Manchmal fordern Sie ihn auf, im Innern seines Schädels herumzu-

streichen und Ridges zu suchen, und er wird die Zirbeldrüse treffen, und es bläst ihm beinahe 

das Gehirn aus. Ich tat dies eines Tages bei jemandem und – sehr komisch. Er sagte: Es ist 

nun – "Nun, ich habe das Gefühl, als sollte ich das nicht tun." 

Ich sagte: "Oh, nur zu. Nur zu. Sei tapfer – es ist dein Kopf." 

Und er sagte: "Ich habe das Gefühl, ich sollte dies nicht tun." 

Und ich – "Nun, nur zu und tu es." Und er greift hinein und peng! Natürlich hat er die 

Zirbeldrüse aktiviert. Und sie hatte eine Art Kraftschirm über sich oder etwas von der Art und 

es machte wirklich -wirklich bong! Wissen Sie, Sie konnten praktisch sehen, wie sich ihm das 

Haar sträubte, als er es tat Und Mann, er tauchte wieder nach innen zurück und eine enorme 

Menge gutes Zureden war erforderlich, um ihn herauszubekommen. Ich musste es scannen 

und daran arbeiten und über die ganze Sache ruhig sein. Und er sah mich fortgesetzt misstrau-

isch an. 

Nun, diese Dinge werden ab und zu geschehen und wenn sie es tun, benutzen Sie ein-

fach alles, um sie in Ordnung zu bringen -Veränderung eines Postulates, oder scannen Sie sie. 

Sagen Sie ihm, er solle sich aus seinem Kopf hinausbewegen und es ausscannen. Er wird es 

tun, und das beendet es. Und er – manchmal muss er mit vollständigen Somatiken durch es 

durchgehen. Oder ein Mock-up davon machen und dies ein paar Mal laufen- das ist eine 

schnellere Methode. 

So, all das ist einfach – das ist, oh, wirklich nicht wichtig, dieses Material zu kennen. 

Sie werden dort hineingeraten, Sie werden herausfinden, dass diese Dinge zutreffen; Sie wer-

den sagen: "Da ist ein Ridge. Was mache ich damit?", und der Preclear - und Sie sagen: "Nun, 

was würde der Preclear ... Was willst du diesbezüglich unternehmen?", fragt der Auditor. 

"Nun, ich weiß nicht. Es tut nicht weh." 

Oder er wird fortgesetzt sagen: " Vor meinen Augen ist ein Ridge. Vor meinen Augen 

ist ein Ridge. Vor meinen Augen ist ein Ridge." Und Sie machen weiter, sprechen eine Weile 

und auditieren eine Weile. " Vor meinen Augen ist ein Ridge." 

Es gibt mehrere Methoden, es zu handhaben. Eine der einfachsten Methoden, es zu 

tun, ist folgende: "Mache ihn blau. Mache ihn schwarz. Jetzt setze hier vorn ein Duplikat hin-

aus. Jetzt verwandle das in ein Huhn. Jetzt mache es blau und schwarz. Und mache wieder 

einen Ridge daraus. Jetzt dreh ihn um. Jetzt setz ihn hinter deinen Kopf." Und er wird pon! – 

der Ridge vor seinen Augen wird wahrscheinlich in die Luft gehen. Sehr faszinierend. Ich 

meine, Sie erhalten richtig Aktion daraus.  

Manchmal wird er in seinen Körper gehen und aus seinem Körper gehen und es wird 

ihm wunderbar gehen und jetzt kommen wir in den Bereich Operating Thetan. Wenn Sie die 

Energiestufe einer Person nach oben bekommen, spielt es keine Rolle, wie viele alte Linien 

oder sonst etwas herumhängen. Eines Tages wird er einfach herumschwirren und er wird – 

löschen Sie die ganze Chose und bringen Sie den Krempel zum Explodieren. Ich meine, er 

schenkt ihm keine große Aufmerksamkeit. Aber wenn er zu sehr fixiert auf oder zu sehr fas-
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ziniert von Ridges ist und von Flows und Zerstreuungen, dann gibt es nur eine Sache, die mit 

ihm verkehrt ist: Er ist nicht hoch genug auf der Tonskala, um Energie angemessen zu hand-

haben. Wie helfen Sie dem ab?  

Sie setzen ihn hoch genug auf die Tonskala, um Energie zu handhaben – das ist ein-

fach. Ich habe Ihnen das mehrere Male in früheren Vorträgen gesagt. Ein Operating Thetan ist 

demnach - es stellt ein Problem dar, einen Operating Thetan darüber hinwegzubekommen, 

unsicher darüber zu sein, ein Thetan zu sein. Und es besteht aus dem Schritt, für ihn als einen 

Thetan sein Erinnerungsvermögen und seine Persönlichkeit wiederzugewinnen, seine Fähig-

keit, Gefühle auszudrücken, und insbesondere seine Fähigkeit, gute, zuverlässige Empfindung 

angemessen zu bekommen. Das ist sehr wichtig! Er wird keine Ziele haben, wenn er das nicht 

tun kann. 

Sie können ihm, wenn Sie wollen, außerdem zeigen, dass er, in dem Maße, wie man 

die Skala nach oben geht, MEST erwerben kann, unabhängig vom Erwerb von MEST durch 

seinen Körper. Natürlich müssen Sie ihn nicht dazu bringen, aber er kann es tun. Er kann es 

tun. 

Das folgt auf Stufe I, wissen Sie? Die Hebeübungen des Körpers, und derlei Dinge? 

Natürlich, wenn Sie einen IVer mit den Ausgleichen-Übungen handhaben und alle Mädchen 

hereinströmen und alle Mädchen hinausströmen und geradewegs hinunter zu hereinkommen-

den und hinausgehenden Empfindungen – sie werden zu diesem Zeitpunkt wahrscheinlich als 

Linien sichtbar werden oder blowen – dann gehen Sie geradewegs die Skala hinauf und neh-

men Sie jede Stufe der Skala nach oben, bis Sie zu I kommen. Wenn Sie zu I kommen, wird 

ihm durch das Aufheben und Handhaben des Körpers schließlich beigebracht, dass er einen 

Körper handhaben kann, ohne ihn wie ein chinesisches Geduldspiel auszustatten. Er kann ihn 

handhaben. Er muss minimale Reaktionslinien auf ihn legen - gerade genug, um ihn zusam-

menzuschalten. Und wenn er danach etwas mit einem Körper tun will, dann tut er etwas mit 

ihm. Und er wird nicht losgehen und irgendeine nachlässige Automatismusgeschichte mit ihm 

tun, womit zufällig der falsche Hebel betätigt würde, weil er nicht einmal weiß, dass der Kör-

per da ist. 

Wissen Sie, was mit jemandem geschieht, der einen Tick hat? Er drückt fortgesetzt 

den falschen Knopf auf irgendeinem Ridge, das ist alles. Er kann Energie nicht handhaben, 

und dieser Gesichtsausdruck geht einfach weiter und weiter. Jemand mit einer automatischen 

Reaktion - er wird die ganze Zeit rot oder so etwas – er tut nichts weiter, als die Straße ent-

lang zu fahren mit diesem – mit diesem Sechzehn-Zylinder Hispano Suiza, und immer mal 

wieder, wenn er mit hundertfünfzig Kilometern pro Stunde fährt, schaltet er ihn runter in ei-

nen niedrigen Gang und wundert sich, warum es so ein plötzliches Krachen und Kreischen der 

Zahnräder des Getriebes gibt. Dies ist alles, was er tut. Er ist einfach - er ist einfach derart 

automatisch, dass er sich nicht daran erinnert, wo irgendetwas ist. Hm. Ihr Thetan hat also 

eine Ebene des Sich-nicht-Erinnerns, wo irgendetwas liegt, und des Versteckenwollens von 

Dingen entsprechend der Theorie, dass es das sehr erleichtert. Wenn Sie ihn also dazu be-

kommen, seinen Körper hochzuheben, werden Sie herausfinden, dass er dann als Individuum 
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in der Lage ist, MEST zu handhaben – wenn er seinen Körper gehoben hat und es ihm sehr 

gut geht und er gut Energie produziert.  

Ich weiß übrigens nicht, wie weit ein Thetan auf diesem Weg gehen kann. Ich habe 

keine Ahnung. Ich hänge fortgesetzt in der Nähe von Körpern und alten Polizeiwachen herum 

und führe Forschungsarbeit an U.S.-Polizeipräsidenten durch und versuche, einen Verrückten 

zu finden, der tief genug ist, dass er psychometrisch erfasst werden kann. Und es ist sehr inte-

ressant. 

Ich habe übrigens einmal eine ganze kleine Forschung als Hilfspolizist der Los Ange-

les Polizei über Kriminelle, Marihuana und so weiter durchgeführt. Ich drehte einfach als 

Hilfspolizist eine Wochenendrunde in South Main und in Alvarado Streets in Los Angeles, 

welches die härtesten Straßen überhaupt sind. Das ist wirklich hart. Abgesehen davon, dass es 

die aberrierteste Stadt der Welt ist, hat Los Angeles auch die härtesten Gebiete der Welt. Und 

ich bekam einen guten Einblick in die Polizei. Und genau dort lernte ich, dass man den Kri-

minellen in Ordnung bringen kann, dass jedoch der Polizist ein Ansteckungspunkt in der Ge-

sellschaft ist, der Kriminalität geradewegs zum (in Anführungszeichen) "anständigen Bürger" 

bringt. Und das Problem der Psychotherapie bei Kriminalität und Polizeiarbeit sollte aus Mit-

leid an die Polizei gerichtet sein, die ständig mit diesen Leuten in Verbindung sein muss. Dies 

geschieht einfach aus Mitleid, denn sie werden eigentlich abgeschlachtet. Sie können nur etwa 

sechs Monate in einer Kriminalabteilung verbringen und werden praktisch wahnsinnig. Und 

dann müssen sie eine Weile zur Verkehrsabteilung hinüber und auf diese Weise bröckeln sie 

ab. 

Aber Polizisten haben Angst. Sie haben wirklich Angst. Schauen Sie ihnen einmal in 

die Augen. Wenn sie in einer verrufenen Gegend sind oder so etwas, sind ihre Augen einfach 

sehr – sie sind völlig bereit, einen Zusammenbruch zu erleiden. Und dies – niemand sollte 

beständig so etwas ausgesetzt sein. Und so bestünde Psychotherapie und Kriminalität in gro-

ßem Maße in der Lösung von Polizeiproblemen – Polizeifällen. Sie können sich daran erin-

nern, falls irgendjemand je fragt, was wir auf dem Gebiet der Polizeiarbeit gemacht haben. 

Mir wurde um der guten alten Dianetik willen oft beinahe der Schädel eingeschlagen. 

Nun, in Bezug auf diese ganze Ebene, um nicht irgendwie von diesem Punkt abzu-

kommen – was war der Punkt? Wir haben Automatismus als Antithese zu Erinnerungsvermö-

gen. Wie kommen wir also zu Automatismus? Was verdeckt was, um Automatismus hervor-

zubringen? 

Flows erzeugen Automatismus. Solange ein Thetan sich ohne Energie erinnern kann – 

neuer Gedanke für Sie? Solange ein Thetan sich ohne jede Energie erinnern kann, kann er 

sich an die gesamte Bank erinnern, überall, alles. Haben Sie sich je ruhig und still hingesetzt, 

um sich etwas zurückzurufen, und sich nicht darum geschert, ob Sie es sich zurückriefen oder 

nicht, und es sich zurückgerufen? 

Erinnerung läuft hundertachtzig Grad falsch herum, wenn sie mittels Flows auditiert 

wird. An diejenigen Dinge, an die Sie sich nicht erinnern wollen, erinnern Sie sich und an 

diejenigen Dinge, an die Sie sich erinnern wollen, können Sie sich nicht erinnern. Und der 

Bursche, der herumgeht und sagt: "Ich habe ein schlechtes Gedächtnis", wird, wenn er es oft 
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genug sagt und es stark genug glaubt und lang genug Flows in dieser Richtung hinausschiebt, 

schließlich eines Tages plötzlich ein gutes Gedächtnis haben. Und die Person, die ein sehr, 

sehr gutes Gedächtnis hat und sehr stolz auf ihr gutes Gedächtnis ist und es die ganze Zeit 

benutzt, wird eines schönen Morgens aufwachen und sich fragen: "Nun mal sehen. Heiße ich 

Hansen oder Schmidt?" Gedächtnisverlust ist ein Fall von gedehntem Flow. Jetzt, hier – hier 

haben wir ...Ja, nichts bewegt sich mehr entlang dieses Flows. Wenn man sich also mit Flows 

erinnert oder mit Flows operiert oder Energie benutzt – um keine Energie zu verwenden muss 

eine Person enorme Mengen an Energie benutzen und erzeugen. Warum? Weil sie einen 

enormen Rückstand an Automatismus hat, der hereinspielen wird und sogar auf ihre Erinne-

rung als Thetan störend einwirken wird. 

Wenn er also nicht sehr kompetent mit Energie als Energie umgehen kann und sie 

wirklich mit einer Pferdestärke hinaussetzen kann, die mit irgendeinem Ridge vergleichbar 

ist, den er hat, wird dieser Ridge ihn befehligen. Wenn er eine enorme Menge Energie hinaus-

setzen und sie gut handhaben kann, dann gibt es natürlich keine Energie, die ihn befehligen 

kann. Beingness ist im Wesentlichen ein Problem von Postulat und Raum – Postulat – Über-

einstimmung des Postulattyps, nicht Flow-Übereinstimmung und Raum. Sie ist kein Problem 

von Energie. 

Und deshalb ist eine Person weit oben im Bandbereich zu einem großen Maß an Erin-

nerung fähig und einem großen Maß an Aktion und einem großen Maß an Postulieren, und 

einem großen Maß an Erschaffen und auch einem großen Maß an Zerstörung, wo Dinge zer-

stört werden müssen, so wie alte Mock-ups und Dinge wie diese, die zu alt geworden sind und 

so weiter. Er hat zwar all diese Dinge und so weiter, doch er ist nicht von Flows abhängig. 

Und eines Tages beginnt er, von Flows abzuhängen. Und Flows wurden Ihnen weit hinten auf 

der Zeitspur beigebracht. Und sie wurden Ihnen mühsam beigebracht und sie wurden auf fol-

gende Weise beigebracht: "Hier ist jetzt die Methode, wie wir es tun. Hier verwenden wir 

keine Kraft, wir verwenden Faksimiles. Geh hinüber zu diesem Stapel und besorg dir ein 

paar." Ich meine, es ist ungefähr so dämlich. 

Wenn Sie das übrigens mit einem Preclear auditieren, fängt er an, sich enorm traurig 

darüber zu fühlen, dass er dort hingehen muss und ein paar Erinnerungen aufnehmen soll.  

Das waren gar nicht seine Erinnerungen. Er wurde also dazu gebracht, von einer alten Ener-

gieanhäufung und von Dichte abzuhängen, um sich zu erinnern. Hooo! Jetzt haben Sie das 

Faksimile und den Ridge. Nun,  natürlich kann eine Energieablagerung in der Gegenwart von 

schwerer elektronischer Kraft nicht existieren! Sie blowt einfach! Wenn der Bursche also an-

fängt, auch nur irgendwelche Energie zu entwickeln, hat er das Gefühl, als ob sein gesamtes 

Gedächtnis ihn verlässt; und er glaubt, sein Automatismus sei enorm wertvoll, selbst wenn er 

nicht weiß, was er tut. Und so hält er fortgesetzt alles wunderbar überdeckt. Und er trifft zur 

falschen Zeit den falschen Knopf und macht sich selbst zu einem glorreichen Wahnsinnigen – 

fährt Autos von der Straße und all so etwas. 

Den Unfallanfälligen kennen Sie doch, und so weiter? Er ist einfach der Bursche, bei 

dem ständig ein falscher Knopf angeschlossen ist.  
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Nun, wie bringen Sie das in Ordnung? Das ist ungeheuer einfach. Erzeugen Sie Ener-

gie. Er muss in der Lage sein, Energie zu erzeugen, nicht, Energie zu gehorchen. Denn wenn 

er seine Erinnerungen in Form von Energieablagerungen hinsetzt, gehorcht er nicht nur der 

Aufzeichnung, er gehorcht der Energie nach Belieben und er wartet darauf, dass diese Energie 

hereinkommt und getroffen wird, bevor er sich erinnert. Und dann kommt er zu einem Punkt, 

wo er Energie nicht länger erzeugen kann und er sich fragt, warum er keinen Flow zu seiner 

vergangenen Zeitspur oder seinem vergangenen Körper hinaus bekommt. 

Sagen wir mal, wir hätten etwas, das auflösbar wäre, etwas das -Zucker, und es wäre 

nur durch Wasser lösbar, und wir wollten noch immer den Zucker. Wir würden nicht wagen, 

Wasser zu verwenden; wir müssten anfangen, irgendeinen Ersatz wie Benzin oder etwas An-

deres zu verwenden, wenn wir diesen Zucker waschen wollten oder diesen Zucker verwenden 

wollten, ohne ihn zu verlieren.  

Es ist also tatsächlich eine Falle. Die Standard-MEST-Universum-Falle bezüglich Er-

innerungen ist, dass Erinnerungen auf Energie-Ridges aufgeprägt sein sollten. Jedes Mal 

dann, wenn das Individuum anfängt (in Anführungszeichen) "sein Erinnerungsvermögen wie-

derzugewinnen", fängt er in gewisser Weise an, die Tonskala nach oben zu kommen, und er 

wird mit alter Energie überschwemmt, die wirkungsvoller ist als er.  

Es ist also eine Abwärtsspirale. Zuerst war seine Energiestufe sehr hoch und seine 

Aufzeichnungen wurden auf Energie enorm hohen Potenzials gemacht – große, große  Kinetik 

dort, bereit, ihn zu treffen, wenn er noch tiefer käme. Und dann kam er tiefer und er kam tie-

fer und er kam tiefer und er kam tiefer und er zeichnete seine Energieebene auf – Faksimiles – 

auf weniger und weniger hoch-potenzialiger Energie, und natürlich wurden sie mehr und 

mehr konzentrisch und er wurde kleiner und kleiner, und kleiner und kleiner, und erzeugte 

Ridge-Muster, die Sie früher in dieser Vortragsserie gesehen haben. Und das ist das Zurück-

ziehen seiner Grenzen von Knowingness.  

Vor langer Zeit einmal war er so groß, und er ist nicht mehr so groß. Er ist winzig. 

Und dann sind Leute derart winzig, dass sie negativer Raum sind und sagen: "Kraft verwen-

den? Energie verwenden? Oh, nein, nein, nein! Das ist schlecht!" Nun, sie wissen, dass sie, 

wenn sie anfangen würden, irgendwelche Energie zu erzeugen, das zum Verschwinden brin-

gen würden, was sie lachhafterweise für ihre vollständige Gedächtnisbank halten. Und darin 

ist nichts, außer MEST-Universum-Faksimiles.  

Und natürlich können Sie immer ein Faksimile verwenden, mit dem Sie sich erinnern 

können, immer – vorausgesetzt Sie sind derart beknackt, dass Sie sich nicht daran erinnern 

können. 

Sie kennen die Gewohnheit – die manche Leute haben, sie gehen ins Lebensmittelge-

schäft und bevor sie gehen, wissen sie, dass sie eine Dose Suppe haben werden. Sie müssen 

eine Dose Suppe und ein Pfund Zucker haben. Nun, es gibt zwei Methoden, es zu tun: Man 

geht ins Lebensmittel-Geschäft und sagt: "Eine Dose Suppe, ein Pfund Zucker; eine Dose 

Zucker, ein Pfund Suppe", und so weiter – man wiederholt es den ganzen Weg zum Lebens-

mittelgeschäft; oder man setzt sich gleich hin und nimmt ein riesengroßes Blatt Papier, sehen 

Sie, und ganz oben in die Ecke davon schreibt man: "Eine Dose Suppe." Mal sehen. Was 
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wollte ich sonst noch? Oh, ich ..." Das ist das Endprodukt, sehen Sie. Er kann sich nicht lange 

genug daran erinnern, um es auf Papier zu bringen. 

Ein Bursche wird hektisch, wenn er in diesen Zustand gerät. Ich meine, er muss – er 

muss – er muss – er muss es genau jetzt niederschreiben, denn, wenn er es nicht genau jetzt 

niederschreibt, ist es weg! Warum ist es genau jetzt weg? Nun, es ist weg, weil er Flows ge-

horcht. Jedes Mal, wenn er Energie erzeugt oder versucht, irgendwelche Energie zu erzeugen, 

wird er im Gegenzug von einem Energie-Flow getroffen. Und, natürlich überschwemmt dies 

sein Erinnerungsvermögen, denn Automatismus setzt ein.  

Und schauen wir erneut auf Stufe IV, finden wir hier etwas über Stufe IV heraus. Und 

legen wir genau jetzt seine grundlegenden Gesetzmäßigkeiten nieder: Sie sollen Flows gehor-

chen, nicht, sie benutzen. Ein Outflow bleibt stecken, ein Inflow bleibt stecken und jedes aus-

strömende Item führt zu einem Gedächtnisverlust. Wenn Sie ein Item haben, das beständig 

ausströmt, ausströmt, ausströmt, dann schieben Sie die Faksimiles natürlich weiter und weiter 

und weiter und weiter weg. Und wenn Sie von Notizpapier abhängen (was Faksimiles heißt), 

um sich zu erinnern, dann überschwemmen Sie die Notizen und natürlich führt es zu einem 

Gedächtnisverlust. 

Was geschieht also mit dem "Geben"-Fall? Ha! Er sagt: Ja, ja. Ich erinnere mich, ich 

war einmal ein kleines Mädchen. Ich habe eine klare Erinnerung daran. Nun, fast jeder, der in 

meinem Alter ist, ist ein kleines Mädchen gewesen. Das sind sie auch in ihren Jugendjahren 

gewesen. Mal sehen, äh ...auf der Universität, ähhh – ja, ich – äh – oh, ich war ein ausge-

zeichneter Student. Ich hatte immer gute Noten. Mal sehen, äh ...oh ja! Ich studierte Chemie 

als Hauptfach. Hmm uh ...ja, mein ...oh, ich muss jetzt gehen. Ich habe etwas vergessen." Sie 

wissen nicht einmal, dass sie da sind. So schlecht können sie werden.  

Ihre Kindheit, Teenagerzeit, Ausbildung – sssssshhh! Weil sie auf einem Outflow 

sind, sehen Sie. Geben, geben, geben, geben, geben. Und sie haben keine Faksimiles in der 

Nähe, um zu lesen, und natürlich brauchen sie Faksimiles. Jeder, der derart tief auf der 

Tonskala geraten ist, muss Faksimiles haben. Zu jeder Zeit also, wo er ein Faksimile will – 

wie bekommt man ein Faksimile? Man strömt Übereinstimmung aus, es zu bekommen.  

Ich hoffe, ich bin niemandem im Kurs auf die Zehen getreten. Man macht tatsächlich 

Übereinstimmungs-Outflow. Dann kehren die Leute auf ihrem Vektor um. Nun, sie müssen 

mit der Tatsache übereinstimmen, es zu wollen, nicht wahr? Mehr oder weniger? Oder auch 

wenn sie argumentieren, müssen sie übereinstimmen, damit sie die Tatsache wollen, um sie 

bei einer Nichtübereinstimmung zu verwenden.  

Und so gehen sie dahin. Da gehen sie dahin! Und es ist eine Abwärtsspirale. Und in 

dem Maße, wie diese Ridges größer und größer werden und weiter und weiter weg sind und 

sie weniger und weniger Energie erzeugen, sagen sie: "Es liegt daran, dass ich alt werde." M-

hm – es liegt daran, dass sie alte Kaubonbons bekommen, an denen sie ihr Zeugs befestigen 

und es nicht mehr von der Stelle bewegen können. Nun, Ridges fangen an, für diese Burschen 

enorm fest auszusehen. Was geschieht? Haben Sie je dieses Phänomen in der Anfangszeit der 

Dianetik bemerkt, dass ein bestimmter Bursche hereinstürmte und anfing, das Faksimile zu 

laufen, und es whirr-rrrip machte?  
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Und Sie sagten: "In Ordnung, jetzt lass es uns nochmals durchgehen." 

Und er sagte: " Wodurch nochmals gehen?" 

"Geh nochmals durch das Faksimile." 

"Oh, ich kann es bekommen. Ja, ha! Es war ein kleines bisschen davon übrig. Also 

gut, welches ist das nächste?" 

Sie sagten: "Oh, nein! Nein, ich lief ein viel einfacheres Somatik bei mir selbst vor et-

wa vier Tagen und ich musste zwölf Mal durch es durchgehen. Und dann war es gerade mal 

kaum reduziert. Junge! Was ist der Unterschied zwischen diesem Burschen und mir?"  

Er entwickelt einfach richtige Energie und Sie nicht. Das ist alles. Er brachte ein Fak-

simile mit richtiger Energie zum Verschwinden, und sein Energieausstoß war hoch genug, 

sodass er einfach dieses Faksimile nahm und ratsch! machte.  

Nun, Leute tun dies mit Ridges. Jemand fängt an, Pferdestärke aufzudrehen, und hier 

sitzen Milliarden von Faksimiles auf diesen Ridges. Und er fängt an, das Energiemaß aufzu-

drehen, das Energiemaß aufzudrehen, das Energiemaß aufzudrehen. Plötzlich entscheidet er 

eines Tages, auf diesen Ridge zu schauen, und er macht wui-wch! "He, Moment mal! Moment 

mal. Wo – wo ist das hin? Ich – Menschenskind! Jetzt muss ich mich selbst daran erinnern. 

Mal sehen, was war es?" Wörtliche Aufzeichnung. Dies liegt daran, dass es keine Vergangen-

heit gibt. Die aufgestapelten Faksimiles aber sagen, es gäbe eine. Und so überzeugt Sie das, 

wenn Sie beginnen, ein Faksimile zu lesen, dass es eine Vergangenheit gibt. Wenn Sie – wenn 

Sie nicht wissen, dass es eine Vergangenheit gibt, dann sagt Ihnen das Faksimile, was Ver-

gangenheit ist. 

Eine weitere Sache, die Sie mit einem Faksimile machen, besteht darin, ein Bild davon 

zu nehmen, was Sie verloren haben, und es dann zu behalten. Und wenn eine Person, die die-

se Mock-ups macht, ein IVer, der anfängt, diese Mock-ups zu machen, dann ist er ein "Fest-

halte"-Fall – oh, Junge! Er hat ein Bild von allem, was er in den letzten fünfzehn Millionen 

Jahren besessen hat. Und er hat jedes einzelne dieser Bilder auf jedem dieser Ridges aufgesta-

pelt, und dann hat er jeden einzelnen dieser Ridges am Stück – klotz! Er kreiert ein Ener-

gievakuum hier in der Mitte. Er erinnert an einen 360-Grad-Staubsauger.  

Und Sie kommen dort herein, um diesen Ridge zu entfernen, sehen Sie. Sie kommen 

dort herein und Sie sagen: "Nun denn, mal sehen. Geh aus deinem Kopf hinaus." Und der 

Bursche sagt: "Kopf -Kopf? Mal sehen. Äh – oh, oh, äh, was sagtest du?" Und Sie sagen: 

"Dein Kopf – komme aus deinem Kopf heraus." 

"Oh, ja, ja, ja, ja." 

Und Sie sagen: "Nun, bist du draußen?" 

Und er wird sagen: "Woraus draußen?" 

Was ist mit ihm los? Nun, er wagt es nicht, irgendeine Energie in Bezug auf Erinne-

rung anzuwenden, weil sie alle drin sind. Ja, sie sind zu weit drin. Und jedes Mal, wenn er 

versucht, (in Anführungszeichen) "nach einer Erinnerung zu greifen", dann ist sie natürlich 
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genau dort. Und es - würden Sie gerne eine Zeitung lesen, die dreißig Millionen Jahre Neuig-

keiten umfasst, die auf einer Briefmarke oder so etwas gedruckt ist, und sie einen Zentimeter 

von Ihrem rechten Auge entfernt lesen? Würden Sie das gerne tun? Es würde schwarz ausse-

hen, nicht wahr? Sie würden es gar nicht sehen.  

Nun, er wagt es nicht, irgendetwas zu verwenden, das irgendwie Erinnerung ähnelt, 

wie sie durch Faksimiles repräsentiert wird, denn er hat sie nicht verfügbar. Und Sie kommen 

dort hinein mit einem Ridge bei diesem Burschen, und Sie sagen: "In Ordnung, jetzt komme 

aus deinem Kopf heraus." Und er fragt:" Welchem Kopf?" Er hat sie alle bei sich drin. Er 

würde sagen: "Nun, das ist Unsinn. Man kann das wirklich unmöglich tun."  

Sie können diesen Burschen erkennen. Er ist sehr kräftig. Er hält normalerweise an 

enorm vielen Dingen fest und er hat verschiedene Charakteristika, die Sie sehr schnell erken-

nen werden. In Ordnung. Nun, was ist die Abhilfe? Nun, nehmen wir Standard- Verfahrens-

weise von 1950. Ich führte sie gewöhnlich durch, indem ich versuchte, sie ein Geräusch von 

etwas und einen Anblick von etwas wiedergewinnen zu lassen, und mit ihnen arbeitete und 

mit ihnen arbeitete. Und übrigens pflegten sie zum Zeitpunkt, als sie irgendeinen ihrer Wahr-

nehmungseindrücke wiedergewonnen hatten, natürlich etwas Energie angestellt zu haben, und 

danach konnten sie operieren. Und dies war der Störfaktor, der in dem frühen Buch enthalten 

war. Auditoren waren nicht richtig artikuliert Jetzt haben wir diese Auswertung. Oh, Junge! 

Diese Zwei-Meter-Rückspiegel sind wirklich wunderbar! Ja, wenn wir das nur gewusst hät-

ten.  

Nun, wie auch immer, was hat er also im Hinblick auf Energie? Jedes Mal, wenn er 

anfängt, Energie zu laufen, hängt sie direkt fest, und tatsächlich hat er Ridges ganz an sich 

und sie hängen an ihm als Thetan innerhalb seiner selbst fest Und dann ist er wie verrückt 

zerstreut durch seinen ganzen Körper und er ist seine Ridges. Und er könnte ein Stück weg 

hier drüben sein, rechts von seinem Gesicht, und er könnte ein Stück weg links von seinem 

Gesicht sein, denn er kann an keinem Ort sein. Er ist nicht in einheitlicher Formation. Er 

nimmt durch seine eigenen Ridge wahr und kann die eigenartigsten Manifestationen haben, 

manchmal ziemlich genau in Bezug darauf, an einem Ort zu sein und dann plötzlich an einem 

anderen Ort zu sein. Und Sie versuchen Ridge-Auditieren mit diesem Burschen und er kommt 

in acht verschiedenen Richtungen aus seinem Kopf und kann seinen Körper von acht ver-

schiedenen Stellen aus gleichzeitig wahrnehmen. Und Sie werden sagen: "Oh, nein!" Natür-

lich macht er es nicht mit irgendeinem nennenswerten Grad von Realität oder so etwas. Er 

wird sehr verwirrt. 

Und Sie machen einfach Ridge-Auditieren. Was tun Sie? Sie laufen hinaus, auf gute, 

operierende Wahrnehmungseindrucklinien. Haben Sie je durch Lucite geschaut? Haben Sie je 

Licht durch ein rundes Stück Lucite scheinen und am anderen Ende des Dinges wieder hin-

ausscheinen sehen und in Spiralen gehen sehen und all so etwas?  

Nun, seine Wahrnehmungsenergie, wie wenig es davon auch vom MEST-Universum 

geben mag, kommt herein und trifft auf den einen oder anderen Ridge- Teil und er registriert 

es am Punkt des Aufpralls. Sie werden diese Manifestationen ab und zu haben. Er ist nicht aus 

seinem Kopf. Stufe IV muss ziemlich gut mit ihm auditiert werden – dringend. Er ist in bruta-
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lem Zustand. Und Gedächtnisverlust. Das ist merkwürdig, nicht wahr? Sein Gedächtnis ist 

schlecht und doch hält er an allem fest.  

Seine Hauptkrankheiten sind Arthritis, verschiedene andere Zustände, Drüsenstörun-

gen der einen oder anderen Art, die mit der Behinderung aller ausströmenden Drüsen zu tun 

haben. Faszinierend, nicht wahr? Und sein Empfindungsmaß ist viel zu dicht zusammenge-

schlossen. Zum Beispiel hat er selten die untere Linie, die ich Ihnen auf einem Schaubild an 

einem Tag gezeigt habe, die hinunter zu den Genitalien führt. Sie führt in seinen Hals! 

Diejenige, die den ganzen Weg hinunter zu den Genitalien reichen sollte, endet in sei-

nem Hals. Er ist einfach wie verrückt kurzgeschlossen, sehen Sie? Er hat sogar diese Linie zu 

straff gezogen. Er hält alles zurück und er zieht alles zu fest herein.  

Wenn er also ein Faksimile hereinzieht, zieht er natürlich ein halbes Hundert oder ein 

halbes Tausend Faksimiles herein, die alle zusammen auf einem kleinen Fleck zusammenge-

drängt sind. Und Sie fangen an, ihn dazu zu bringen, ein Faksimile zu laufen, und Sie sagen: 

"Lass uns ein Bild von deinem Vater bekommen." Viele Dinge können mit ihm geschehen. Er 

kann einen Automatismus in Gang bringen -»hrrrrrrrrrrr" – nicht von seinem Vater; von 

Hans Hansen, von Otto Schmidt, von Willy Meier. Alle diese Leute, einer nach dem anderen 

werden rrrrrrrrrr! machen – nur, dass sie so schnell ablaufen, dass er sie nicht sehen kann. 

Dies ist Automatismus. Es ist aufgezwungene Havingness. Er zwingt sich selbst Havingness 

auf, da ihm zu viele Dinge weggenommen worden sind.  

Nun, wenn Sie also diese zwei Zustände haben -übermäßiges Weggehen und Geben, 

und übermäßiges Nehmen -, dann haben Sie unsichtbare Engramme; Sie bekommen unsicht-

bare Faksimiles. Wie helfen Sie ihnen ab? Stufe IV, genau, wie ich sie Ihnen angab. Halten 

wir Folgendes hier fest. [Siehe das Vortragsschaubild auf der nächsten Seite].  Wir haben hier 

Erwünschen – das ist ein Aktionszyklus, Erwünschen von Selbst, von Anderen zu – oder 

selbst zu Anderen – das ist alles unter Erwünschen. In Ordnung, jetzt schauen wir hier hinüber 

in die Mitte, und wir haben in der mittleren Klammer (ich werde es einfach hier hinunter in 

ein " V" setzen, weil es einfach nicht genug Platz gibt) Erzwungene Überzeugung von Brau-

chen durch Selbst, durch Andere – das heißt durch Selbst und durch Andere; und erzwungene 

Überzeugung, nicht zu brauchen.  
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Erzwungene Überzeugung, nicht zu brauchen durch Andere, durch selbst und durch 

das Objekt – durch Andere, Selbst und Objekt. Sehen Sie, es spielt also keine Rolle, ob Sie 

ein "Geben" oder ein "Nehmen" haben. 

Der "Nehmen"-Fall ist der "Brauchen-", er ist der "Haben-"; und der "Geben"-Fall ist 

der "Nicht-Brauchen", "Ohne-Auskommen", und "Nicht-Haben", wissen Sie? Es weggeben – 

nicht haben. Und sie werden für jedermann sonst, mit dem sie in Verbindung kommen übri-

gens auch eine Knappheit erzeugen. Sie machen – sie machen Dinge für andere knapp, ohne 

dass ihnen klar ist, was sie tun. Sie werden keine Gegenstände für Leute verfügbar haben, die 

sie liefern sollen, und sie werden mit anderen Worten ihre sämtlichen Bedürfnisse kurzschlie-

ßen. Und sie werden alles reduzieren. Und obwohl sie vielleicht ab und zu an einem glänzen-

den Tand festhalten oder so etwas – sonst würden sie gar nicht operieren, wenn sie nicht an 

etwas festhalten würden - erschaffen sie eine Knappheit.  

Aber der andere Bursche erschafft auch eine Knappheit. Er ist der "Haben" – wobei 

aber nur er haben kann. Und alles, was er zu fassen bekommt, nimmt irgendwie diese Farbe 

an. 

Und Sie bekommen dies auf der Zentrumsskala hier: Erzwungen – er hat eine erzwun-

gene Überzeugung des Brauchens durch Selbst. Junge, wenn er etwas braucht, hat er mehr 

Gründe, warum er es haben muss, und jeder dieser Gründe ist absolut logisch. Und sobald er 
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anfängt, etwas zu brauchen, kann er nicht stoppen. Er hat keine Kontrolle über Wollen, Brau-

chen oder Haben. 

Sehr früh in seinem Leben ist ein Bursche mit einem Muster, das darauf eingestellt ist, 

in diese Richtung zu laufen, vielleicht noch nicht völlig mit Ridges eingedeckt, und doch 

würde er das demonstrieren, weil er, wenn er zu essen anfängt, nicht aufhören könnte zu es-

sen. Er hätte diesen Appetit – es würde "mampft mampft mampft" gehen. Und wenn er etwas 

Gutes trinken würde, würde es verschwinden - schluck! Eine starke Gierlinie ohne ein Ener-

giemaß, das ausreichen würde, um mit ihr zurechtzukommen. Wenn er nun Energie herstellen 

könnte, könnte er wollen, brauchen, alles, was er wollte; denn er wäre auch in der Lage aus-

zuströmen. Er steckt aber in einem Inflow fest. 

Nun, Leute zwingen ihm Haben auf, er zwingt anderen Leuten Haben auf und dann er-

schafft er eine Knappheit, um ihr Haben weiterhin zu erzwingen, indem er ihnen alles weg-

nimmt, was sie haben. Er macht jeden Gegenstand, den er zu fassen bekommt, dazu, nur Ge-

genstände einzusammeln, die es ihm aufzwingt, nicht Gegenstände, die ihm gut tun. Wenn Sie 

eines der Ausrüstungsteile anschauen, die eine solche Person benutzt, werden Sie feststellen, 

dass es mit allen möglichen Dingsbumsen und Mechanismen verziert ist, die seine Funktions-

tüchtigkeit nicht fördern, es muss sie aber haben; er weiß das. Und jedes Mal, wenn er irgend-

eine Art Idee oder so etwas bekommt, wird es überverziert mit allen möglichen Unwichtigkei-

ten. Er hat einfach diese enormen Unwichtigkeiten. Er bleibt auf keinerlei logischen Linie. Er 

ist wirklich ziemlich zerstreut. 

Wenn er etwas herstellt oder etwas produziert, wird er es produzieren und dann nicht 

liefern. Diese Leute werden Ihnen im Geschäftsleben begegnen. Sie nehmen Bestellungen an, 

sie besitzen große Einrichtungen, sie haben großen Geschäftsverkehr und stehen dennoch die 

ganze Zeit kurz vor dem Ruin, immer kurz vor dem Ruin. Das liegt daran, dass sie derart stark 

haben müssen, dass sie nichts weggeben können, um etwas mehr zu  haben. Was ist das Er-

gebnis davon? 

In Ordnung. Nun, hier ist Ihre Überzeugung des "Nicht-Brauchens – und dies ist Ihre – 

Ihre Überzeugung von brauchen ist der "Haben"-, "Wollen"-, und" Wird-Haben"-Fall. Dies ist 

ein Falltypus und dies ist der "Nehmen"-Fall. Und hier unten ist der "Geben"-Fall, und der 

"Geben"-Fall ist ein "Nicht-Haben" – eigentlich" Will-Nicht – aber dies ist – dies ist alles eine 

Gradientenskala, denn Sie können "Haben"-, "Geben"-Fälle auf den verschiedenen Stufen der 

Tonskala sehen und sie werden noch immer der Tonskala von Die Wissenschaft des Überle-

bens folgen. Sie können einfach auf diese Tonskala schauen, Sie werden diese Leute dort er-

kennen -und sie "werden nicht haben". Nun, diese Leute sind auf der Tonskala in Gradienten, 

sodass der eine oberhalb des anderen ist. Wir haben hier also das Aufzwingen in der Mitte 

davon. Und worauf läuft das alles hinaus? 

Es läuft auf Verlust hinaus, was Verhindern ist. Das ist das ganze Ende des Zyklus – 

das ist alles. Sie betreiben jeden dieser beiden Zyklen mit einem Flow-Ungleichgewicht und 

es endet in Verlust. Und die eine Sache, die diesen Menschen in Schrecken versetzt hat, ist 

Verlust – den "Haben"-Fall, den "Nehmen"-Fall. Er hat Angst vor Verlust. Sie wären völlig 

erstaunt darüber, was Verlust ihm antun wird.  
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Er kann nun so schlecht werden und so tief auf der Tonskala sinken, dass er – sehen 

Sie, es gibt viele dieser Fälle, die Harmoniken auf der Tonskala sind, denn sie sind die ver-

schiedenen Inflow-Linien. Sie sind die Inflow-Linien, sehen Sie? Und hier ist eine, die ein 

bisschen stärker ist. Jedenfalls sind es diese starken Inflows. 

Und was haben Sie hier? Dies ist – dies wäre das "Nehmen", und dies ist ein starker 

Inflow, in Abbildung 2. Und hier ist ein "Geben"-Abbildung 3 – hier ist Ihr Flow – zerstreu-

en! Und dann, zerstreuen! Verstehen Sie, was ich meine? Diese Leute sind Ihre Zerstreuungs-

Leute. 

Und die Leute, die auf der Zeitspur Flows vollführen, sind die Leute, die das Univer-

sum in Gang halten. Und für diese Leute zerstreut der "Geben"-Fall und erschafft eine 

Knappheit von Dingen und wird sie nicht nutzen, und der "Nehmen"-Fall greift nach allem, 

was in Sicht ist, und wird es nicht in Umlauf bringen. Sie legen etwas in ihre Hände, das zir-

kulieren muss -es ist kein Gegenstand – "Oh, nein!" Die sagen: "Das ist unmöglich!" Die sa-

gen: "Dieses Ding muss zirkulieren, sonst hat es keinen Nutzen." Und sie sitzen dort und sie 

halten daran fest. Und dann werden sie sich eines Tages fragen, warum. Als kleine Kinder 

hielten sie vermutlich derart liebkosend das Kätzchen fest, dass es starb. Und der Andere 

wollte nichts mit irgendetwas zu tun haben. Nun, Ihr "Nehmen"-Fall hält an jedem Tod fest – 

jedem Tod, jedem Grab, als Faksimile; ein Faksimile jedes Dollars, jeder Münze, jedes Ju-

wels – die gesamte Liste dort – jedes Mitglieds des anderen Geschlechts, jedes Freundes – 

und leider dominiert bei allem das, was er loszuwerden versucht. Er will diese anderen Dinge 

und er versucht zu differenzieren, und wenn er zu tief auf der Tonskala gerät, kann er nicht 

länger differenzieren. Was tut er also? 

Er versucht, sich auf diejenigen Dinge zu konzentrieren, die weggehen – die weggehen 

müssen – was schlechte Dinge sind, schlechte Kommunikationen, Feinde, schlechte Gescheh-

nisse, Schmerz. Und er fängt an, sich auf diese Dinge zu konzentrieren. Warum? Ein Grund 

dafür ist, dass er die anderen will. Er will das Vergnügen dabei und so bekommt er natürlich 

den Schmerz. Und dann wird er sich auf den Schmerz konzentrieren und er wird den Schmerz 

von sich wegstoßen wollen; und je mehr er natürlich den Schmerz von sich wegschiebt, umso 

mehr bekommt er ihn – weil er von Flows abhängig ist. 

Was haben diese beiden Fälle gemeinsam? Nun, ich schreibe es direkt hier unten hin 

 – "Flows". Und genau das ist mit ihm verkehrt; und Flows sind natürlich wovon abhängig? 

Von Ankerpunkten.  

Wir haben also Stufe IV, die wie verrückt wirksam ist – um was zu erreichen? Seien 

wir einfach ein kleines bisschen präziser hier und setzen wir weit oben an die Spitze dieser 

Skizze Folgendes: "Verlust" ähnelt" Vergessen", ähnelt "Nicht-Haben", ähnelt (nächste Zeile) 

"aufgezwungener Eigentümerschaft -erzwungenes Besitzen", ähnelt "Nicht-wissend" - sehen 

Sie, Sie bekommen Ihre Identifizierung hier - ähnelt "Zwang", ähnelt "Nicht-Wissen". Nun, es 

ähnelt Besitz, "Haben" – wenn wir diese ganze Sache einfach durcheinander würfeln - ähnelt 

"Nicht-Wissen".  

Dies ist demnach der Leitgedanke all dieser Ähnlichkeiten. Ich will sagen, es spielt 

keine Rolle, in welcher Weise Sie diese Ähnlichkeiten schreiben. Das "Nicht- Haben" ähnelt 
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dem "Haben". Sie gehen einfach in eine entgegensetzte Richtung. "Vergessen" ist "Haben" 

oder "Nicht-Haben" bei Extremen. "Vergessen" entwickelt sich aus der Unfähigkeit, Flows zu 

handhaben. 

Automatismus wird aufgebaut, weil der Bursche Angst bekommt, dass er zu viel 

Energie verwenden wird, und er glaubt, dass es eine Knappheit an Energie gibt. Er fängt des-

halb an, Automatismus aufzubauen, der auf kleinen Mengen von Energie läuft, der natürlich 

alles verdunkelt, was er weiß, und verursacht, dass dieser Zustand einsetzt, schrecklich von 

Flows abzuhängen. 

Er hängt also von Empfindung und allem Anderen ab, er hängt von Flows ab. Wenn er 

keine Flows herstellen kann, um Empfindungen und alles Übrige zu erhalten, wird er ein-

fach – er wird einfach gar nichts bekommen.  

Dies könnten Sie oben entwirren, wenn Sie sagen:  "Verlust" ist "Vergessen". Und Sie 

könnten hier einsetzen "Aufgeben" und "erzwungene Eigentümerschaft", "Aufgeben", "nicht 

wissend", "Zwang", "Haben", "nicht wissen" – es ist dasselbe. Was bringen Sie also in Ord-

nung? 

Warum kann sich dieser Bursche nicht an Frauen erinnern? Nun, er kann sich nicht an 

sie erinnern, weil zu viele bei ihm gelandet sind und er keine von ihnen vertreiben möchte. 

Und warum kann dieser Andere sich nicht erinnern – an keine Frauen? Weil er ein "Geben"-

Fall ist und sie alle in dem Moment von ihm davoneilen, wenn sie versuchen, etwas daran 

genau auszumachen. Der gleiche Unterschied. Sie haben die Knappheit im "Haben" und Sie 

beheben es mit entgegengesetzten Vektoren und Flows, verwenden Sie Mock-ups für die 

Flows und Sie haben, was mit Gedächtnis geschieht. 

Und genau so gleichen Sie Flows aus, geben Sie dann Flows auf und haben Sie keine 

Flows mehr und vollziehen Erinnerung direkt auf der Basis von Durchdringen, der Basis von 

Annäherung oder der Basis konkreter Daten. Und das ist alles, was es dazu gibt.  

Machen wir eine Pause. 


